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Reparieren statt neu kaufen
Reparieren mit
Lieferservice

Wer repariert alte, aber eigentlich funkti-
onstiichtige Gerdte heute noch? Eine gute
Adresse ist die Rep-Statt in der Markthalle
Basel. Hier suchen und finden kompetente
Fachleute an den Nachmittagen von Mon-
tag bis Samstag Reparaturlosungen fiir de-
fekte Gerdte oder Gegenstande (ein Stun-
denplan, wann welche Reparaturen ange-
boten werden, findet sich auf der Internet-
seite). Die Freiwilligen, die Ubrigens Ver-
starkung suchen, fiihren die Reparaturen -
von der Nahmaschine tiber Lederarbeiten
bis zu Haushaltsmaschinen - méglichst
rasch aus.

Wer seine kaputten Sachen nicht selbst in
die Rep-Statt bringen kann: Fiir CHF 15.-
holen Velokuriere das defekte Gerat in Ba-
sel und der ndheren Agglomeration ab und
bringen es in die Markthalle.

- rep-statt.ch
— kurierzentrale.ch
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Uberbriickungsleistungen
statt Sozialhilfe

Das Thema ist bekannt: Wenige Jahre vor
der Pensionierung gerdt die Firma ins
Schlingern, muss Konkurs anmelden - und
plétzlich ist man arbeitslos. Doch die Chan-
cen, im fortgeschrittenen Alter eine Stelle
zu finden, sind gering, auch wenn man Be-
werbung um Bewerbung schreibt. Da sind
die Existenzangste nah und die schlaflosen
Nachte haufig. Immerhin: Seit dem 1. Juli
2021 haben Arbeitslose, die nach ihrem
60. Geburtstag von der Arbeitslosenversi-
cherung ausgesteuert werden, Anrecht auf
Uberbriickungsleistungen. Sie miissen al-
so nicht mehr zur Sozialhilfe. Die Leistun-
gen werden dhnlich wie die Ergdnzungs-
leistungen zur AHV oder 1V berechnet. Sie
werden vom Bund finanziert und von den
Kantonen ausbezahlt.

- ahv-iv.ch/de/Merkblétter-Formulare/
Merkblatter/Erganzungsleistungen-zur-
AHV-und-IV

Leicht e—o
und okologisch
waschen?

Der Gewichtsunterschied ist eklatant, und
das Resultat nach dem Waschen l&sst sich
sehen: Neu kann man seine Blusen, Hand-
tlicher und Hosen einfach mit einem weni-
ge Gramm leichten Streifen waschen. Die
Innovation, die in Kanada entwickelt wur-
de, ist seit Kurzem dank zwei Herstellern
auch in der Schweiz online oder in Unver-
packt-Laden erhaltlich. Die ultrakonzent-
rierten Waschstreifen sind deutlich leich-
ter als herkdmmliche Waschmittel, was
beim Transport viel CO; einspart, und sie
werden zudem &kologisch produziert. Ge-
mass den Herstellern sind die Streifen frei
von Mikroplastik, Palmdl, Konservierungs-
stoffen sowie Bleichmitteln und 100 Pro-
zent biologisch abbaubar.

- bluuwash.com
- washo.ch

| Themenwoche

Palliative Care

Das Ziel der Palliative Care ist, das Leiden
unheilbarkranker Menschenzulindern und
ihnen so eine bestmogliche Lebensquali-
tat bis zum Ende zu verschaffen. Wie die-
ses Ziel erreicht werden kann, zeigt die ers-
te Themenwoche von palliative bs+bl. Un-
ter dem Titel «Gutes Leben - gutes Ster-
ben: Lebensqualitat bis zuletzt» werden
vom 15. bis 19. November in den beiden
Basel diverse Veranstaltungen zur Pflege
bei schwerer Krankheit und am Lebensen-
de angeboten. Pro Senectute beider Basel
unterstiitzt die Themenwoche als Koope-
rationspartnerin.

- palliative-bs-bl.ch
- palliative.ch



gunstige Mahlzeiten

Vor drei Jahren ist das dénische Unterneh-
men «Too Good To Go» (deutsch: Viel zu
gut, um zu gehen) mit seiner gleichnami-
gen App in der Schweiz gestartet. Das Ziel:
Qualitativ gute Lebensmittel vor der Ver-
nichtung retten und so die Verschwendung
stoppen. Die Funktionsweise der App ist
einfach: herunterladen, registrieren und
ein Zahlungsmittel (Kreditkarte, Twint) hin-
terlegen. Dann gibt man seinen Standort
ein, und schon sieht man zahlreiche Backe-
reien, Lebensmittelldaden und Supermarkte
(etwa Coop, Migros und Manor) sowie Res-
taurants in der Nahe, die noch gute Waren
glinstig abgeben. Gemdss dem Unterneh-
men konnten seit dem Start in den beiden
Basel rund 200000 Mahlzeiten gerettet
werden, die von 200 Partnerbetrieben der
Region auf der App angeboten wurden. Mit
den geretteten Mahlzeiten konnten etwa
500 Tonnen CO, und so mancher Franken
eingespart werden.

1!l WiFi Calling = 09:22 4 100% @3

& Zum Abendessen abholen

«Too Good To Go»

Kostenlose App, erhiltlich im App-Store
fiiriPhone und unter Google Play fiir
Android

Grabnummern

Auf der Website der Stadtgartnerei

Basel kdnnen neu die Namen aller Be-
statteten und ihre Graber auf den Friedho-
fen Hornli, Wolfgottesacker, Bettingen und
dem Israelitischen Friedhof rasch gefun-
den und auf einer Karte lokalisiert werden.

- https://verstorbenensuche.cloud.
bs.ch/#/
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Aadie Carli

Fast hatte er noch seinen 100. Geburtstag
feiern kénnen - doch dann hat es der fru-
here Basler Standerat und SP-Politiker Carl
Miville doch bei der Zahl 99 bewenden las-
sen. Am 18. Juni 2021 ist der langjahrige
Kolumnist des Akzent Magazins gestorben.
Ganze 16 Jahre lang, von 1995 bis Ende
2011, hat Carl Miville mit seinem untrigli-
chen Sprachgefiihl fur den Dialekt seine
Baseldytsch-Kolumne immer piinktlich -
und inhaltlich auf den Punkt gebracht - ab-
geliefert. Erst im 90. Lebensjahr ist er kir-
zergetreten und hat die Aufgabe Beat
Trachsler tibergeben. Begonnen hat der Di-
alektliebhaber seine Kolumne fir das Ak-
zent Magazin als 74-Jdhriger mit Uberle-
gungen zum Alter: «Wenn iirged epper von
is sait, mir syyge die Alte, drno heere mer
das vyllicht nit soo gdarn. Modaarni Bi-
zaichnige wie <Bidaagti> oder <Senioore»
sinn beliebter. Si mainen aber nyt anders,
als was mer allewyyl gsait hann: die Alte.
Dr William Shakespeare het gmaint, e Roo-
se schmeggt guet, egaal wie men ere saag.
Syyg s wie s well: ych darf «die Alte> saage,
denny bi sélber ain.»

In eigener Sache

Die Coronapandemie hat Auswirkungen auf
das Akzent Magazin. Leider kann die Drucke-
rei Stampfli das Angebot der bisher verwen-
deten, nachhaltigen Versandfolie mit einem
hohen Zuckerrohranteil wegen Lieferengpas-
sen nicht mehr gewahrleisten. Das Magazin
wird deshalb neu mit einer Folie versandt, die
einen Recyclinganteil von 50 Prozent hat.
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Die Ausgabe 1/2022
erscheint Anfang Januar mit
dem Schwerpunktthema
«Spielen».

Informationen zum Abonnement:
julia.storz@bb.prosenectute.ch
0612064418

akzentmagazin.ch
info@akzent-magazin.ch

Impressum

Akzent Magazin

Pro Senectute beider Basel

Luftgdsslein 3, Postfach, 4010 Basel

061 206 44 44, info@akzent-magazin.ch
akzentmagazin.ch

Herausgeberin:

Pro Senectute beider Basel

Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck nur mit Genehmigung der
Redaktion.

Redaktionsleiterin: Christine Valentin (va)

Autorinnen und Autoren:

Evelyn Braun (eb), Andreas Schuler (as),
Markus Sutter (msu), Beat Trachsler (bt),
Roger Thiriet (thi), Manuela Zeller (mz)
Fotos: Claude Giger

Layout und Satz: Gisela Burkhalter
Druck: Stampfli AG, Bern

Aboverwaltung: Julia Storz

Erscheinungsweise: vierteljahrlich
Auflage: 7550 Ex.

Jahresabonnement Inland: CHF 32.-
ISSN 2624-4969

myclimate

neutral

myclimate.org/01-21-863778 i



	Kurz & bündig

